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p ick te  do r t  o f fe n s ich t l ich  B la t t läuse von Zweigen und B lä t te rn .  Rauch- und 

U ferschw alben be te i l ig ten  sich n ich t  an der Nahrungssuche im Sitzen.

A m  9.10.1987 jag ten  etwa 80 Mehlschwalben über dem Grundstück des In­

s t i tu t s  fü r  Voge lkunde in Garm isch -P ar tenk irchen .  Ein Teil  der Schwalben 

ließ sich im W ip fe lbe re ich  von zwei F ich ten  auf die Äste  nieder und sam melte  

ebenfa lls  B la t t läuse  von Nadeln und Zweigen ab. Der Rest des Trupps jagte  

die schwärmenden Läuse in der L u f t  um die W ip fe l .  Nach ungefähr 10 min 

f log  der Trupp -  es handelte sich ganz o f fe n s ich t l ich  um Durchzügler - w e i te r .

Summary

Two observat ions concern ing House M art ins  feeding on Aphids whi le s i t t in g  
on branches of A lde r  and Spruce are sho rt ly  descr ibed.

A n s c h r i f t  des Verfassers:  Ins t i tu t  fü r  Vogelkunde, Gs te igs t r .  43, D -8100 G a r ­
m isch -Pa r tenk irchen

E iderenten (Som ater ia  mo ll iss ima) drei Monate  auf einem Alpensee 

E ider Ducks (Som ater ia  mo ll iss ima) s tay ing th ree  months on an A lp ine  lake.

Einhard Bezzel, Hans-Joachim Fünfs tück

Im W erdenfe lser Land war die E iderente von jeher se lbstverständl ich nur A us­

nahmegast.  Bis 1972 lag led ig l ich  der Nachweis eines verunglückten Weibchens 

vor. A b  1972 erschienen einige Individuen regelmäßig auf den Seen des N o rd ­

alpenrandes, insbesondere K oche l-  und später auch S taf fe lsee. Einzelne Ind i­

viduen h ie l ten  sich nachweis l ich m o na te - ,  ja sogar jahre lang auf und wurden 

fu t te rza h m .  Sie nahmen m i t  den Stockenten das B ro t der Spaziergänger. Sehr 

un rege lmäßig erschienen auch einzelne E iderenten meis t ku rz f r is t ig  auf den 

Seen in den A lpen tä le rn ,  wie Walchensee und Isarstausee Krün (E n tw ick lung  

bis 1976 vgl.  BEZZEL & LECHNER, Die Vögel des Werdenfe lser Landes. 

Greven 1978). M i t t l e rw e i le  sind E iderenten in den W in te rm ona ten  fas t  in j e ­

dem Jahr einzeln festzuste l len ; eine zusammenfassende Auswertung der Daten 

ist beabs ich t ig t .

Die W erdenfe lser Beobachtungen entsprechen der E n tw ick lung  in anderen G e­

b ie ten  des Binnenlandes im Süden M it te leu ropas .  Das A u f tauchen  der ersten 

länger verwei lenden E iderenten im Werdenfe lser Land setz t z.B. rund ein Jahr

©Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Werdenfels; download www.zobodat.at



55

später ein als die p lö tz l iche  Zunahme der E ideren ten  m i t  z.T. ebenfa l ls  ganz­

jäh r ige r  Anwesenheit  am Bodensee (Orn. A rbgem . Bodensee, D ie Vögel des 

Bodenseegebietes, Konstanz 1983). Größere Zahlen waren a l lerd ings auf den 

Seen des W erdenfe lser Landes kaum zu e rw a r ten ,  da sicher geeignetes N ah­

rungsangebot fe h l t .

Der ungewöhnl ich frühe  und s ta rke  E in f lug  von E iderenten ins B innenland M i t ­

te leuropas ab A nfang September 1988 fü h r te  auch E iderenten in bisher n ich t  

gekannter Truppstärke  in den Bere ich des A lpenrandes und der Norda lpen im 

Werdenfe lser Land, wenn auch die m ax im a len  K onzentra t ionen h ie r  n ich t  e n t ­

fe rn t  m i t  den Zahlen auf größeren Binnengewässern des T ie f landes verg le ichbar 

sind.

Vom 15.-17.9 . h ie l t  sich ein Trupp von 14 diesjährigen Vögeln  au f dem K o c h e l ­

see auf.  Am 19.9. war er verschwunden. D a fü r  waren am selben Tag 14 E i ­

derenten auf dem Eibsee; es könnte  sich um denselben Trupp gehandelt  haben. 

Erstaun l icherwe ise  blieben mind. 5 Vögel bis M i t t e  Dezember (Tab .) .

D ies jähr ige E iderenten im Herbst 1988 auf dem Eibsee (970 m N N ).

F i rs t  year E ider Ducks on the Eibsee (970 m NN) in au tumn 1988.

Datum Gesamtzahl Gesch lech te r

19.09. 14 mind. 4 d

03.10. 6

17.10. 3 2 <J 1 9
31.10. 4 3 d 1 9
11.11. 4 3 d 1 9
29.11. 4 3 d 1 9
10.12. 4 3 d 1 9
14.12. 5 4 d 1 9
29.12. See zu 90 % zugefro ren

Der Eibsee l ieg t  e tw a  970 m über NN, n im m t  bei hohem Wasserstand 167 ha 

ein und weist 32 m als größte  T ie fe  auf.  Er sp ie l t  n ich t  nur wegen des mas­

siven Bade- und Wassersportbetr iebs als Rastp la tz  fü r  Schwimmvögel keine 

Rolle. Die hohe Lage am Fuß der Zugspitze, der geschlossene Wald ringsum,
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die re la t iv  s te i len  fe ls igen U fe r  und vor a l lem das Fehlen eines längerf r is t igen  

Nahrungsangebotes ziehen in der Regel nur ein ige S tockenten (Anas p la ty rh y n -  

chos) und Gänsesäger (Mergus merganser)  an. Ers tere lassen sich von Passan­

ten f ü t te rn ,  le tz te re  können als Fisch jäger ex is t ie ren . Der Herbst 1988 brachte  

übrigens auch die ersten Korm orane (Pha lacrocorax carbo) auf den Eibsee, 

die k u rz f r is t ig  wohl ebenfa lls  vom Fischbestand p r o f i t ie r te n .

Der lange A u fe n th a l t  der E iderenten ist daher ers taun l ich .  Er war wahrschein­

l ich  nur durch das o f fens ich t l ich  erg iebige Nahrungsangebot an Flußkrebsen 

(As tacus  astacus) mögl ich.  Die Enten waren beim Tauchen nach Krebsen o f f e n ­

bar rech t e r fo lg re ich .  Am 3.10. wurden in 17 Tauchgängen 14 Krebse, am 

17.10. in 17 mind. 7 Krebse gefangen. Auch am 31.10. und am 11.11. jagten 

E ideren ten  e i f r ig  nach Krebsen. Von 4 E iderenten , die bei einer E inzelkon­

t r o l le  auf dem wesentl ich seichteren Barmsee (57 ha; ca. 17 km L u f t l in ie  

e n t fe rn t )  beobachtet  wurden, tauch te  ein Vogel ebenfa lls einen Krebs herauf. 

A m  Eibsee werden ge legent l ich  auch Stockenten beobachtet ,  die aus den 

se ichten U fe rp a r t ie n  Krebse herausholen.

Der A u fe n th a l t  der E iderenten auf den Alpenseen wurde erst durch die V e r ­

eisung beendet.

Summary

In September 1988, during the g reat in f lux  in to  inland areas o f  Centra l Eu­
rope some E ider Ducks reached the no r thern border o f  the Alps. Even on 
the Eibsee, an alpine lake in 970 m NN 14 individuals could be observed.
A t  least 4 o f  them stayed the re  during th ree  months. They apparent ly  fed 
e n t i re ly  on cray f ish  (Astacus astacus) as the re  seemed to  exist no o ther food 
available. 21 cray f ish  were caught during 34 individual dives. The Eider Ducks 
were fo rced  to  leave the area when the lakes in the val ley were frozen up 
in the  second ha lf  o f  December.

A n s c h r i f t  der Verfasser :  Ins t i tu t  fü r  Vogelkunde, G s te igs t r .  43, D-8100 G a r ­
m isch -Pa rtenk irchen
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